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KORREKTUR: Festivaldatum 2015: vom 07. bis zum 10.05.2015

PRESSEMELDUNG XJAZZ

XJAZZ Debüt 2014 - Ausverkaufte Konzerte und prallgefüllte Clubs

Am Wochenende vom 8. - 10.5. ging die erste Ausgabe des XJAZZ Festivals in Berlin über die
Bühne. Und soviel steht schon fest: Das XJAZZ Festival wird eine neue Institution in der Stadt. 48
Bands in 5 Clubs und einer Kirche, mehr als 9500 Zuschauer, viele Konzerte fast bis ganz
ausverkauft, ein magisches Festivalflair und begeisterte Reaktionen beim Publikum.

Neben den erwarteten Highlights wie Schwarzmann (Henrik Schwarz & Frank Wiedemann), Samúel
Jón Samúelsson BigBand, Nightmares on Wax und Emilíana Torrini, waren es oft gerade die
Konzerte in den kleineren prallgefüllten Clubs die für Begeisterung sorgten. Vor den Konzerten von
Micatone, ADHD, Three Fall, Igor Osypov Quartet oder dem Melt Trio bildeten sich an den
Eingängen Schlangen wie man sie sonst eher von angesagten Elektro-Clubs kennt. Ebenso wurden
die teilweise sehr spät angesetzten intimen Konzerte in der Emmaus Kirche so gut aufgenommen,
dass es wie z.B. bei Lambert keine freien Plätze mehr gab.

Im Bi Nuu legte die Creme de la creme der Berliner Clubszene bis in den frühen Morgen auf und die
Türsteher hatten alle Hände voll zu tun das Publikum zu vertrösten, das keine Karte mehr bekommen
hatte.

Parallel wurde jeden Abend im FluxBau Hardbop gejammt - und das vor einem Publikum, das man
von der Altersstruktur und Kleidungsstil her eher in einem Electro-Club vermuten würde. Alles in allem
ist das Konzept des Festivals voll aufgegangen. Durch die Wahl der Spielstätten und der Art der
Kommunikation wurde ein sehr gemischtes und auffallend junges Publikum erreicht. Durch das
gleichberechtigte Nebeneinander von internationalen Topacts in besonderen Konstellationen und
lokalen jüngeren Bands unterschiedlichster stilistischer Ausprägung waren die Konzerte gleichmässig
gut besucht.

Das Festival findet 2015 im selben Zeitraum statt: 7.-10. Mai in Berlin Kreuzberg.
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